
  
Anlage zur Bedarfsplanung – Vorlage 046/12 

 

 

 

Detaillierte Darstellung der Trägeranträge - mit Begründung 
 
1.) Veränderungen in den Betriebsformen bei Plätzen für Kinder von 3-6,5 Jahren: 

 
Mehrkosten (+) bzw. Kostenminderung (-) Träger/Einrichtung Beantragte Maßnahme 

2012 2013 2014 2015 

      
Eglosheim      

Umwandlung der GT 8 (3-
6) in eine GT 10 (3-6) 

0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € a) Studentenwerk, 
Reuteallee 

Umwandlung der GT 8 (0-
3) in eine GT 10 (0-3) 

0,00 € 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 
Das Studentenwerk begründet den Antrag auf Umwandlung einer GT 8 Stunden Gruppe in eine GT 10 
Stunden Gruppe mit der Ausdehnung der Vorlesungszeiten. Es entstehen keine Mehrkosten, da das 
Studentenwerk bereits eine GT Pauschale erhält 
 
Weststadt      
b) Ev. Kita, 
Friedenstr. 
 

Umwandlung der RG (3-6) 
in eine VÖ 6 (3-6) 

+ 4.638 € + 14.176 € + 17.695 € + 17.851 € 

 
Aus der Elternumfrage geht hervor, dass 14 Familien eine durchgehende Betreuungszeit von 6 Stunden 
(VÖ 6) benötigen. Der Träger sah ausreichend Bedarf, um zum September alle Plätze der Regelgruppe 
umzuwandeln. Durch die Umwandlung sind es in der Platzstatistik 3 Plätze für 3-6 Jährige weniger. 
 
Stadtmitte    
c) Kath. Kinder- und 
Familienzentrum, 
Uhlandstr. 

(09/2012) Umwandlung 
der VÖ 6 (3-6) in eine VÖ 
6/7 (3-6) 

- 1.100 € - 3.025 € - 3.025 € - 3.025 

 
Eine der geplanten Krippengruppen, die zum März 2013 in Betrieb gehen sollen, bietet eine 
durchgehende Betreuungszeit von 6 und 7 Stunden. Um die Anschlussbetreuung sicher zu stellen 
beantragt der Träger die Umwandlung der VÖ 6 Stunden Gruppe auf 6 und 7 Stunden. Diese 
Umwandlung wirkt sich nicht auf das quantitative Platzangebot bei den 3-6 Jährigen aus. 

 
d) Mahale, Eckstrasse Zusätzlich 5 Plätze in 

einer Kleingruppe GT 8 (3-
6) 

+ 7.875 € + 23.625 € + 14.274 € + 14.274 € 

 
In der Einrichtung gibt es eine hohe Nachfrage nach einer Anschlussbetreuung für Kinder, die das dritte 
Lebensjahr erreicht haben. Lt. Träger sind die Räumlichkeiten ausreichend, um weiteren fünf Kindern 
einen Betreuungsplatz anbieten zu können. Durch diese Maßnahme kommen weitere 5 Plätze für 
Kinder im Alter von 3-6 Jahren dazu. 
 
Hoheneck      
e) Kath. Kita, Parkstr. Umwandlung der VÖ 6 (3-

6) in eine VÖ 6/7 (3-6) 
- 1.100 € - 3.025 € - 3.025 € - 3.025 € 

 
Der Träger meldet einen gestiegenen Bedarf an einer siebenstündigen Betreuung. Diese Umwandlung 
wirkt sich nicht auf das quantitative Platzangebot bei den 3-6 Jährigen aus. 
 
 



 
Mehrkosten (+) bzw. Kostenminderung (-) 

 

Träger/Einrichtung Beantragte Maßnahme 

2012 2013 2014 2015 

      
Oststadt      

+ 6.942 € + 21.649 € + 14.445 € + 14.725 € f) Ev. Kita, Egerländer 
Str.  

Umwandlung der VÖ 6/7 
(3-6) in eine VÖ 6/7 / GT 
10 (3-6) 

 
Invest 2012: 
Inventar 
 

 
 

7.000 € (Schlafraum) 

 
Die Kinder der GT-Krippengruppe benötigen eine ganztägige Anschlussbetreuung, wenn diese das dritte 
Lebensjahr erreicht haben. Aus diesem Grund soll die derzeitige VÖ 6/7 Gruppe um ein GT Angebot 
erweitert werden. Diese Umwandlung wirkt sich nicht auf das quantitative Platzangebot bei den 3-6 
Jährigen aus. 
Durch die Einführung des Ganztagesangebotes entstehen investive Kosten in Höhen von 7.000 € für die 
Einrichtung eines erforderlichen Schlafraums. Bei der Kindertageseinrichtung handelt es sich um ein 
städtisches Gebäude, weshalb die Kosten voll zu berücksichtigen sind. Ein Investitionszuschuss gibt es 
hier nicht, da keine Plätze für Kinder unter drei Jahren geschaffen werden. 
 
Oßweil      
g) Kath. Kinder und 
Familienzentrum 
Bäderwiesen, Lange 
Str. 

Umwandlung der VÖ 6/7 
(3-6) in eine VÖ 7 (3-6) 

- 1.000 € - 2.750 € - 2.750 € - 2.750 € 

 
Der Träger begründet den Antrag mit einer hohen Nachfrage nach einer 7 Stunden Betreuung. Diese 
Umwandlung wirkt sich nicht auf das quantitative Platzangebot bei den 3-6 Jährigen aus. 
 
h) Ev. Kita, 
Flurstrasse 

Umwandlung der RG (3-6) 
in eine VÖ 6 (3-6) 

+ 4.638 € + 14.176 € + 17.695 € + 17. 851 € 

 
Die Einrichtung verfügt derzeit über ein reines Regelangebot. Es waren insgesamt 22 Familien mit dem 
Regelangebot zufrieden. Vier Bestandsfamilien und weitere Familien auf der Warteleiste wünschen sich 
ein durchgehendes Betreuungsangebot von 6 Stunden. Durch die Umwandlung sind es in der 
Platzstatistik 3 Plätze für 3-6 Jährige weniger. 

 
 
 
 

alle Maßnahmen aus 1. a)-h) zusammengefasst 

  
+ 20.893 € + 64.826 € + 55.309 € + 55.901 € 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2. Maßnahmen, die zur Veränderung bei den Plätzen für Kinder unter drei Jahren führen: 
      

Mehrkosten (+) bzw. Kostenminderung (-) Träger/Einrichtung Beantragte Maßnahme 

2012 2013 2014 2015 

      
Weststadt      

+ 4.238 € + 12.612 € - 6.152 € - 6.047 € a) Kath. Kita, 
Kaiserstrasse 
 

Umwandlung der VÖ 6 (3-
6) in eine VÖ/AM 6/7 (0-6)  

Invest 2012: 
Inventar:  
Umbaumaßnahme: 
Umgestaltung Außenbereich: 
Investitionsförderung: 
    

 
 
16.750 € 
37.000 €  
 
13.000 € 
10.000 €  (5 x 2.000€) 

 
In der Weststadt ist der Bedarf an Plätzen für Kinder von 3-6,5 Jahren gedeckt. Der Bedarf an Plätzen für 
Kinder unter drei Jahren ist vorhanden. Daher beantragt der Träger die oben genannte Umwandlung. 
Durch diese Maßnahme werden 15 Plätze für Kinder im Alter von 3-6 Jahren in 5 Plätze für Kinder unter 
drei Jahren umgewandelt. 
 
Durch die Umwandlung entstehen investive Kosten in Höhe von insgesamt 66.750 €. Davon entfallen auf 
das Inventar 16.750 €, auf Umbaumaßnahmen lt. Fachbereich Hochbau und Gebäudewirtschaft  37.000 € 
und auf den Außenbereich lt. Fachbereich Grünflächen 13.000 €. Von den Kosten für Inventar werden 
analog bisheriger Beschlüsse max. 15.000 €    pro Gruppe    bezuschusst. Da durch die Maßnahme 5 Plätze für 
Kinder unter drei Jahren geschaffen werden, kann ein Investitionszuschuss des Bundes in Höhe von max. 
10.000 € abgerufen werden. Die investiven Kosten liegen somit bei netto 55.000 €. 
 
Die Inbetriebnahme ist für 11/2012 geplant. 
 

+ 4.600 € + 13.550 € - 7.562 € - 7.562 € b) Städt. Kita, 
Brenzstrasse 

Umwandlung der VÖ 6 (3-
6) in eine VÖ/AM 6 (2-6)  

Invest 2012: 
Inventar:  
Umbaumaßnahme: 
Umgestaltung Außenbereich: 
Investitionsförderung: 

 

 
 
        7.500 € 
14.000 € 
19.000 € 
10.000 € 

 
In der städtischen Kindertageseinrichtung zeigt sich eine hohe Nachfrage nach Plätzen für Zweijährige. 
Im gesamten Stadtgebiet geht die Nachfrage nach Betreuungsplätzen für 3-6 Jährige zurück. Durch diese 
Maßnahme werden insgesamt 13 Plätze für Kinder im Alter von 3-6 in 5 Plätze für Kinder unter drei 
Jahren umgewandelt. 
 
Durch die Umwandlung entstehen lt. Kalkulation des Fachbereiches Hochbau und Gebäudewirtschaft 
investive Kosten in Höhe von 14.000 €. Hinzu kommen Ausgaben für die Ausstattung in Höhe von 7.500 
€. Da bisher noch keine Kinder unter drei Jahren in der Einrichtung betreut werden, muss auch das 
Außengelände angepasst werden. Hier belaufen sich die Ausgaben lt. Fachbereich Grünflächen auf 
19.000 €. Den investiven Ausgaben von insgesamt  40.500 stehen, vorbehaltlich der Bewilligung durch 
das Regierungspräsidium, Einahmen aus dem Investitionsprogramm des Bunde in Höhe von max. 10.000 
€ (2.000 € x 5 Plätze) gegenüber. Die Kosten liegen somit bei netto 30.500 €. 
 
Durch die Umwandlung in der Brenzstr. entsteht ebenfalls ein Personalmehrbedarf von 0,2 Stellen. 
Bisher waren 1,8 Stellen für die Kindergartengruppe (3-6 Jahre / 6 Stunden) und zukünftig werden es 2,0 
Stellen für die altersgemischte Gruppe (2-6 Jahre / 6 Stunden) sein.  
Somit liegt der Personalmehrbedarf zum September 2012 bei insgesamt 0,4 Stellen.  
 
Die Inbetriebnahme ist für 09/2012 vorgesehen. 
 
 



Mehrkosten (+) bzw. Kostenminderung (-) Träger/Einrichtung Beantragte Maßnahme 

2012 2013 2014 2015 

      
Oststadt      
c) Städt. Kita, Jakob-
Ringler-Allee 

Umwandlung einer VÖ6 
(3-6) in eine Krippe (0-3) 
VÖ6 

+ 5.520 € + 16.080 € - 27.266 € - 27.266 € 

  Invest 2012: 
Inventar:                                 
Umbaumaßnahme:  
Umgestaltung Außenbereich:     
Investitionsförderung:                            

 

 
15.000 € 
22.000 € 
60.000 € 
20.000 € 

In der Oststadt zeigt sich ein hoher Bedarf bei den Betreuungsplätzen für Kinder unter drei Jahren. Die 
Nachfrage nach Betreuungsplätzen für Kinder im Alter von 3-6 Jahren ist rückläufig und in der 
Einrichtung gibt es freie Platzkontingente, die eine Umwandlung ermöglichen. Durch diese Maßnahme 
werden insgesamt 25 Plätze für Kinder im Alter von 3-6 in 10 Plätze für Kinder unter drei Jahren 
umgewandelt.  
 
Für die Umsetzung der Maßnahme fallen lt. Kalkulation des Fachbereiches Hochbau und 
Gebäudewirtschaft Kosten in Höhe von 22.000 € an (Umbaumaßnahmen). Hinzu kommen Ausgaben für 
die Ausstattung in Höhe von 15.000 €. Der Fachbereich Grünflächen kalkuliert 60.000 € für den 
Außenbereich. Die Kosten für den Außenbereich setzen sich wie folgt zusammen: Anpassung des 
Geländes (Abtragung des Erdhügels und Bau einer Stützmauer); Schaffung einer 
Kinderwagenabstellmöglichkeit und Platz für Müllbehälter (Gebäude) und damit einhergehend ein 
notwendiger Zaunumbau, die Erneuerung der Plattenbeläge und Fallschutzplatten, Errichtung einer 
Gerätehütte sowie Spielgeräte für Kleinkinder. 
Die investiven Ausgaben belaufen sich somit auf insgesamt 97.000 €. Demgegenüber stehen Einnahmen 
aus dem Investitionsprogramm des Bundes, vorbehaltlich der Bewilligung durch das 
Regierungspräsidium, in Höhe von max. 20.000 € (2.000 € x 10 Plätze für Kinder unter drei Jahren). Die 
Kosten liegen folglich bei netto 77.000 €. 
  
In der Jakob-Ringler-Allee entsteht durch die Umwandlung einer Kingergartengruppe (3-6 Jährige) in eine 
Krippengruppe ein Bedarf von zusätzlich 0,2 Stellen. Für die Kindergartengruppe (6/7 Stunden) sind es 
bisher 2,0 Stellen, für die Krippengruppe mit 6/7 Stunden sind es 2,2 Stellen und damit 0,2 Stellen mehr. 
Für die Umsetzung ist es erforderlich zusätzlich 0,2 Stellen zu schaffen. 
 
Die Inbetriebnahme ist für 09/2012 vorgesehen. 
 
Eglosheim      

+ 680 € + 1.870 € + 4.114 € + 4.114 € d) Kath. Kita, 
Straßenäcker 

Umwandlung der VÖ/AM 6 
(2-6) in eine VÖ/AM 6 (0-
6) 

 
Invest 2012: 
Inventar:                                 
Umbaumaßnahme:  
Umgestaltung Außenbereich:     
Investitionsförderung:                            
 

 
 
16.750 € 
10.000 € 
  2.000 € 
         0 €                    

Es handelt sich hier nur um eine Umwandlung, wodurch keine weiteren U3 Plätze geschaffen werden. 
 
Die Kath. Gesamtkirchengemeinde beantragt, für die Umwandlung der bestehenden altersgemischten 
Gruppe (2-6) in eine altersgemischte Gruppe (0-6) in der Kindertageseinrichtung Straßenäcker, , , , die 
Übernahme der Kosten in Höhe von insgesamt 28.750 € . Davon entfallen auf das Inventar 16.750 €, auf 
den Umbau des Sanitär-/Wickelbereiches 10.000 € und auf den Außenbereich 2.000 €.  
 
Da sich die Anzahl der Betreuungsplätze für Kinder unter drei Jahren nicht verändert, kann kein 
Investitionszuschuss des Bundes beantragt werden. Bereits 2010 wurde die Gruppe von damals 3-6 in 2-
6 umgewandelt. Der Träger hat die Maßnahme besonders kostengünstig umgesetzt und konnte daher 
keine Investitionsmittel beantragen. Da sich die Altersgruppe aber jetzt weiter nach unten (0-3) ausweitet, 



sind Investitionen unerlässlich. Da die Stadt analog der bisherigen Vorlagen immer einen Zuschuss 
gewährt, wenn die Investitionsförderung beantragt wird, wurde mit dem Träger vereinbart, dass von den 
28.750 € die 10.000€ (5x2.000 €), die nicht mehr aus dem Investitionsförderprogramm abgerufen 
werden können, abgezogen werden.  
 
Der städtische Zuschuss würde sich folglich auf 18.750 € belaufen.  
 
Die Inbetriebnahme ist für 09/2012 vorgesehen. 
 
Schlösslesfeld      
e) Städt. Kinder- und 
Familienzentrum 
Hartenecker Höhe, 
Anna-Neff-Str. 

Umwandlung der Krippe 
VÖ 7 (0-3) in eine Krippe 
VÖ 7/GT 8-10 (0-3) 

+ 17.000 € + 51.250 € + 35.950 € + 35.950 € 

 
Die Rückmeldung der Elternumfrage ergab, dass sowohl die Bestandseltern der Krippenkinder, als auch 
Familien auf der Warteliste eine Ganztagesbetreuung benötigen. Da es im Bereich der 3-6 Jährigen 
bereits eine Ganztagesbetreuung gibt, wäre durch diese Maßnahme ein durchlässiges Angebot 
vorhanden. 
 
alle Maßnahmen aus 2. a)-e) zusammengefasst 
  

+ 32.038 € + 95.362 € - 916 € - 811 € 

 
3. Umwandlung von Hortplätzen in Plätze für Kinder unter drei Jahren 

 
Mehrkosten (+) bzw. Kostenminderung (-) Träger/Einrichtung Beantragte Maßnahme 

2012 2013 2014 2015 

      
Hoheneck      

- 2.083 € - 7.332 € - 32.358 € - 32.533 € a) Ev. Kinder- und 
Familienzentrum, 
Wilhelm-Nagel-Str. 
57 

Umwandlung der VÖ 
6/GT AM (3-14) in eine 
VÖ/AM 6 (2-6) 

 
Invest 2012 
Inventar:  
Umbaumaßnahme: 
Umgestaltung Außenbereich: 
Investitionsförderung: 
    

    
    
5.000 € 
    
    
3.500 € (max. 70% der Kosten) 

 
In der Ausbauplanung der Betreuungsplätze für Kinder von 0-3 Jahren wird die Umwandlung von 
Hortplätzen in Kleinkindplätze benannt. Für das Jahr 2013 wurde angenommen, dass insgesamt 25 
Hortplätze umgewandelt werden. In der Wilhelm-Nagel-Str. werden durch die oben genannte Maßnahme 
6 Hortplätze und weitere 7 Plätze für 3-6 Jährige in 5 Plätze für Kinder im Alter von 2 Jahren 
umgewandelt. Der Träger begründet seinen Umwandlungsantrag mit einem Rückgang der Nachfrage 
nach Hortplätzen in Hoheneck. Die Schule hat mit Schreiben vom 17.01.2012 die Weiterentwicklung der 
Grundschule Hoheneck zur Ganztagesschule beantragt. An der Schule selbst besteht eine 
Schulkindbetreuung von Montag bis Donnerstag bis 16 Uhr, am Freitag bis 15 Uhr. 
 
Die Umwandlung führt zu investiven Kosten in Höhe von insgesamt 5.000 € für das benötigte Inventar. 
Weitere Kosten entstehen lt. Träger nicht. Da durch die Maßnahme 5 Plätze für Kinder unter drei Jahren 
geschaffen werden, kann ein Investitionszuschuss des Bundes in Höhe von max. 10.000 € beantragt werden.
Ausgangsbasis für die Berechnung des Investitionszuschusses bilden die eingereichten anrechnungsfähigen 
Kosten. Da diese nur bei 5.000 € liegen, können nur 70% der 5.000€ (=3.500 €) abgerufen werden. Die 
Kosten liegen somit bei netto 1.500 €.    
Die Inbetriebnahme ist für 09/2012 vorgesehen    
 
Maßnahme aus 3. zusammengefasst 

  
- 2.083 € - 7.332 € - 32.358 € - 32.533 € 



 
4. Maßnahme zur Umsetzung im Jahr 2013/2014 

 
 

Mehrkosten (+) bzw. Kostenminderung (-) Träger/Einrichtung Beantragte Maßnahme 

2012 2013 2014 2015 

      
Stadtmitte      

 + 7.033 € + 21.926 € + 14.725€ Kath. Kinder- und 
Familienzentrum, 
Uhlandstr. 

(09/2013) Umwandlung 
der VÖ 6/7 (3-6) in eine VÖ 
6/7 / GT (3-6) 

 
Invest 2013Invest 2013Invest 2013Invest 2013    
Inventar:  
Umbaumaßnahme: 
Umgestaltung Außenbereich: 

 
 
12.000 € (Schlafraum) 
         0 € 
         0 €         

 
Im Kinder- und Familienzentrum Uhlandstrasse sind zum März 2013 zwei Krippengruppen vorgesehen. 
Eine Gruppe bietet eine Ganztagesbetreuung. Da die ersten Kinder dieser Gruppe im Jahr 2013 drei 
Jahre alt werden, benötigen die Eltern eine ganztägige Anschlussbetreuung in der Gruppe der 3-6 
Jährigen. 
 
 


